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Großer Abschluss des Kultursommers:
The Trouble Notes live im Rosengarten

Das Konzert von The Trouble Notes beim Kultursommer am
31. August verspricht innovative World-Folk-Musik im

Rosengarten.

Der Kultursommer in Kehl geht am Samstag, den 31. August, mit
einem Highlight zu Ende: Die Berliner Band The Trouble Notes
wird auf der Seebühne auftreten. Bekannt für ihren progressiven
World-Folk, bietet das Duo, bestehend aus Geiger Bennet
Cerven und Gitarrist Florian Eisenschmidt, eine musikalische
Reise, die ganze Kontinente miteinander verknüpft. Mit ihrer
Fähigkeit, traditionelle Musikstile zu mixen und ihre eigene
einzigartige Klangwelt zu schaffen, haben sie sich in der
internationalen Musikszene etabliert.

Besonders auffällig ist, dass The Trouble Notes oft von
Gastmusikern begleitet werden, was ihren Auftritten zusätzliche
Dynamik verleiht. Ihr musikalisches Konzept geht über die
gängigen Genregrenzen hinaus und spiegelt die Einflüsse wider,
die sie auf ihren Reisen gesammelt haben. Ihre Kompositionen
sind nicht nur einfach Lieder, sie erzählen Geschichten von
fernen Ländern und Kulturen und laden das Publikum ein, sich
auf diese emotionale Reise einzulassen. Im Jahr 2020 durften sie
bereits ein Konzert im Rahmen des Kultursommers geben, was
ihre Verbindung zur Region unterstreicht.

Der Faszination von The Trouble Notes

Seit ihrer Gründung im Jahr 2013 haben die beiden Musiker ihre
Spuren in der Welt des Folk hinterlassen. Ausgedehnte Touren



durch Europa und Nordamerika sowie TV-Auftritte in Ländern
wie Brasilien und Japan haben ihnen eine breite Zuhörerschaft
eingebracht. Ihre Musik zieht immer wieder Fans aus aller Welt
an und ihre beeindruckende Leistung, auf verschiedenen
renommierten Festivals aufzutreten, zeigt, dass sie sich mit
Größen der Szene messen können. Künstler wie Jethro Tull oder
Rodrigo y Gabriela haben bereits die Bühne mit ihnen geteilt
und damit ihre Stellung im internationalen Musikbusiness
gefestigt.

Ein weiterer gängiger Aspekt ihrer Popularität ist die Nutzung
sozialer Medien. Mit einem viralen Video zu ihrem Song „Grand
Masquerade“ haben sie über 50 Millionen Aufrufe erzielt. Diese
Aufmerksamkeit hat nicht nur ihre Fangemeinde vergrößert,
sondern auch die Nutzung moderner Medien im Musikgeschäft
aufgezeigt, wo Kreativität und Innovation entscheidend für den
Erfolg sind.

Das bevorstehende Konzert im Rosengarten wird um 19.30 Uhr
beginnen. Da die Sitzmöglichkeiten limitierter sind, empfiehlt
das Kulturbüro, eigene Sitzgelegenheiten und Decken
mitzubringen. Für den Fall, dass das Wetter nicht mitspielt, gibt
es einen Plan B: Der Auftritt würde in die Stadthalle verlegt, wo
jedoch ebenfalls nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur
Verfügung steht. Interessierte können am Samstag ab 12 Uhr
telefonisch weitere Informationen zu eventuellen Änderungen
erhalten. Die Hotline ist unter 07851 88-1888 erreichbar.
Zusätzlich stehen Informationen im Kultursommerleporello zur
Verfügung, das an mehreren Orten, wie dem Kulturhaus und der
Tourist-Information ausliegt und auch online eingesehen werden
kann.

Ein unvergessliches Erlebnis

The Trouble Notes versprechen nicht nur einen musikalischen
Genuss, sondern auch ein unvergessliches Erlebnis, das in
Erinnerung bleibt. Ihre Fähigkeit, verschiedene kulturelle
Elemente in ihrer Musik zu vereinen, sorgt dafür, dass die



Zuhörer in eine andere Welt eintauchen können. Ob in einem
romantischen Rosengarten oder im geschützten Ambiente der
Stadthalle, die Veranstaltung wird sicherlich ein Highlight des
Kultursommers werden. Die Vorfreude auf diesen Auftritt ist in
der Region bereits spürbar und es bleibt spannend, wie viele
Fans sich die Gelegenheit nicht entgehen lassen werden, Teil
dieses besonderen Events zu sein.

The Trouble Notes haben mit ihrem einzigartigen Stil und ihrer
Bühnenpräsenz eine besondere Fangemeinde gewonnen. Ihre
Musik kombiniert verschiedene kulturelle Einflüsse und
Instrumente, was ihre Konzerte zu einem multikulturellen
Erlebnis macht. Durch ihre Reisen und die Interaktion mit
verschiedenen Kulturen wird ihre Kreativität und musikalische
Identität ständig erweitert, sodass sie nicht nur als Band,
sondern auch als kulturelle Botschafter auftreten.

Auch ihre sozialen Medien haben eine entscheidende Rolle in
ihrem Erfolg gespielt. Mit über 50 Millionen Aufrufen ihres Songs
„Grand Masquerade“ haben sie nicht nur Musik, sondern auch
ihre Geschichten und Erfahrungen aus aller Welt geteilt, was
ihre Fans noch enger an die Band bindet. Die Interaktion mit
ihrer Community sorgt dafür, dass sie stets aktuell bleibt und
den Puls ihrer Anhänger spüren kann.

Entwicklung der World-Folk-Musik

World-Folk-Musik ist ein Genre, das sich aus der Fusion
traditioneller Volksmusik mit weiteren globalen Musikelementen
entwickelt hat. Diese musikalische Strömung hat in den letzten
Jahren durch das Internet und soziale Medien stark an
Popularität gewonnen. Künstler wie The Trouble Notes haben
dazu beigetragen, indigenes Musikgut mit modernen Einflüssen
zu vereinen und diese Werke einem breiten Publikum zugänglich
zu machen.

Die Wurzeln dieser Musik reichen bis in die 1960er und 70er
Jahre zurück, als Künstler begannen, ethnische Klänge und



Instrumente in die westliche Popmusik zu integrieren. Jedoch hat
die Globalisierung die Möglichkeit geschaffen, dass Künstler,
unabhängig von ihrem Standort, Inspiration direkt aus
verschiedenen Kulturen schöpfen können, was die Vielfalt der
genutzten Musikstile enorm bereichert. Die Erreiche von The
Trouble Notes ist ein Beispiel dafür, wie eine Band aus
Deutschland das Interesse an dieser Sparte weltweit steigern
kann.

Kulturveranstaltungen in Kehl

Der Kultursommer in Kehl bietet eine Plattform für zahlreiche
Künstler aus verschiedenen musikalischen und künstlerischen
Disziplinen. Diese jährliche Veranstaltung zieht nicht nur lokale
Besucher an, sondern auch Touristen, die die kulturelle Vielfalt
der Region erleben möchten. Programmhighlights reichen von
Open-Air-Konzerten über Theateraufführungen bis hin zu
Kunstinstallationen. Durch die Unterstützung von lokalen
Künstlern und internationalen Acts wird der Kultursommer zu
einem Schmelztiegel unterschiedlichster kreativer
Ausdrucksformen.

Eintritt zu Veranstaltungen ist oft kostenlos oder gegen
Spende, was die Teilhabe für alle ermöglicht.
Zusätzliche Aktivitäten und Workshops fördern die
Interaktion zwischen Künstlern und Publikum.
Die Stadt Kehl nutzt diese Veranstaltungen auch zur
Förderung von Tourismus und regionaler Wirtschaft.

Über die Jahre hat sich der Kultursommer als bedeutender
Bestandteil des kulturellen Lebens in Kehl etabliert und fördert
aktiv die Wertschätzung für Kunst und Kultur in der
Gemeinschaft.
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